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GEMEINDEN

FISCHBACH
Fit im Alter: Mittagessen und Jassen
Alle Interessierten treffen sich am Don-
nerstag, 19. Februar, 11.30 Uhr, zum 
Mittagessen und anschliessendem Jas-
sen im Restaurant Fisch. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig.

LANGNAU/RICHENTHAL

Senioren aktiv:  
Mittagstisch entfällt
Infolge Ferien des «Lerchenhofs» ent-
fällt der Mittagstisch vom 19. Februar. 
Der nächste Mittagstisch findet am 
Donnerstag, 19. März, statt. 

LUTHERN

Verein Knospe: Mittagstisch
Am Freitag, 20. Februar, 11.45 Uhr, findet 
im Begegnungszentrum St. Ulrich der 
Mittagstisch statt. Am Nachmittag bleibt 
genügend Zeit für geselliges Beisammen-
sein bei Jass oder Brettspielen. Gutschei-
ne können eingelöst werden. Mitfahrge-
legenheit nach Absprache. Anmeldungen 
nimmt bis am Mittwoch, 18. Februar, An-
nelies Rölli unter Tel. 041 978 15 77 jeweils 
zwischen 18 bis 19.30 Uhr entgegen.

MENZNAU

Feldmusik: Lotto
Am Freitag, 27. Februar, und Samstag, 
28. Februar, findet ab 20 Uhr im Gasthof  
Lamm das Lotto der Feldmusik Menz-
nau statt. Als Hauptpreis winkt ein 
Wellness-Wochenende im Solbadhotel 
in Sigriswil für zwei Personen im Wert 
von 590 Franken. Weitere Gewinne sind 
Goldbarren, Fleisch- und Käsepreise, 
Genschenkkörbe und vieles mehr. Jeder 
Preis hat einen Wert von über 20 Fran-
ken. Der erste Gang ist gratis. Für Essen 
und Getränke sorgt das «Lamm»-Team.

SCHÖTZ

Zwäg: Wanderung
19. Februar, 13 Uhr, Parkplatz Pfar-
reihof: Zur Februar-Wanderung fahren 

die Teilnehmenden nach Winikon und 
starten bei der Schulanlage. Der Wan-
derweg führt zum Hörnlibühel, Bone-
train, Lättgrueb, Doggelistei, Mülistei 
und zurück zum Schulhaus. Bei der 
Doggelisteihütte gibts eine Pause. Die 
Wanderung hat 220 Höhenmeter und 
eine Distanz von 6,5 Kilometer. Der 
Mitfahrpreis beträgt vier Franken, der 
Unkostenbeitrag wie üblich drei Fran-
ken. Auskunft geben: Franz Blum (Tel. 
079 699 56 52) oder Leo Steinmann (Tel. 
079 373 91 01).

Zwäg: Schneeschuhtour
Am Dienstag, 24. Februar, geht es zu ei-
ner Schneeschuhtour in die Region Egg
berge oberhalb von Flüelen. Die rund 
dreistündige Tour (ca. fünf  Kilometer) 
führt durch eindrückliche Winterland-
schaften mit schönen Ausblicken auf  
das Reusstal und den Vierwaldstätter-
see. Die Route ist auch für Einsteige-

rinnen und Einsteiger gut geeignet und 
wird von einem erfahrenen Touren-
leiter begleitet. Abfahrt Schötz: 8 Uhr, 
alter Schulhausplatz. Anmeldung bitte 
an Vreny Blum, Tel. 079 325 13 94 (bis 
22. Februar). Bei unsicherer Schneelage 
erfolgt eine rechtzeitige Information 
über die Homepage.

WILLISAU

Kapellenchor Schülen: Zopfjass
Am Samstag, 28. Februar, ab 19.30 Uhr, 
und am Sonntag, 1. März, ab 13 Uhr, 
findet wieder der traditionelle Zopfjass 
im Schulhaus Schülen statt. Es kann 
um die beliebten Zopfbons gejasst wer-
den, welche aber auch für Brot oder 
Kuchen eingelöst werden können. Der 
Kapellenchor Schülen freut sich, viele 
Jasserinnen und Jasser begrüssen zu 
dürfen.

ZELL

Forum 60plus: Mittagstisch
Am Donnerstag, 26. Februar, findet der 
nächste Mittagstisch im Restaurant 
Engel in Hüswil statt. Der Verein freut 
sich auf  ein feines Essen und ein paar 
gemütliche Stunden. Anmeldung bitte 
beim Restaurant Engel, Tel. 041 988 14 88.

HINWEISE

FDP 60+ Wahlkreis Willisau:  
Lozärner Fasnacht
Peti Federer berichtet am Donnerstag, 
19. Februar, 14 Uhr, in der Ebersecker 
«Sonne» über einen der wichtigsten 
volkskulturellen Anlässe der Schweiz, 
dessen Anfänge bis ins 14. Jahrhundert 

zurückreichen. Dabei stellt der aktive 
Guugger, Zünftler und Vizepräsident 
des Lozärner Fasnachtskomitees när-
rische Geschichte und Geschichten ins 
Zentrum seiner Ausführungen. Danach 
unterhalten die Rätschwyber das Publi
kum mit ihren träfen Versen, welche 
sie immer wieder zu aktuellen Vor-
kommnissen zum Besten geben.

Die Zeitung für das Amt Willisau, das 
Wiggertal und den Kanton Luzern

139. Jahrgang/ISSN 1660-0630
Erscheint Dienstag und Freitag

REDAKTION
Willisauer Bote, Am Viehmarkt 1a, 6130 Willisau
Telefon 041 972 60 30, Fax 041 972 60 21
redaktion@willisauerbote.ch  
www.willisauerbote.ch  
David Koller (dk.), Chefredaktor
Norbert Bossart (-art.), Stv. Chefredaktor

Kanton Luzern: David Koller (dk.),  
Stefan Calivers (ca.), Norbert Bossart (-art.)

Hinterland/Rottal: Norbert Bossart (-art.),  
Chantal Bossard (cbo), Hubert Stäger (hub), 
Fabienne Grüter (fg)

Wiggertal: Stefan Bossart (bo.), Anna Graf (ag), 
Thomas Conrad (tco)

Sport: Patrik Birrer (pbi), Fabienne Grüter (fg)

WB-Online: Valerio Johler (val)  

PRODUKTION
Silvio Moro (mos), Leitung

VERLAG/ABOSERVICE
SWS Medien AG Verlag 
Am Viehmarkt 1a, 6130 Willisau 
Telefon 041 972 60 30 
aboservice@swsmedien.ch 
www.swsmedien.ch

Verlags-/Geschäftsleiter: Edi Lindegger,  
edi.lindegger@swsmedien.ch

Leiter Publizistik: David Koller

ABONNEMENTS:
Schweiz: CHF 268.00/Jahr. Ausland: auf Anfrage.
E-Paper: CHF 205.00/ Jahr

WERBUNG/INSERATE:
SWS Medien AG Verlag 
Am Viehmarkt 1a, 6130 Willisau 
Telefon 041 972 60 70
werbung@swsmedien.ch 
www.swsmedien.ch
Geschäftsleiter: Edi Lindegger
 
Verbreitete Auflage: 7499 Exemplare
davon verkaufte Auflage: 7493 Exemplare
 
ANNAHMESCHLUSS:
Lokalnachrichten: Mittwoch/Freitag, 14 Uhr
Übrige Nachrichten: Montag/Donnerstag, 8 Uhr
Inserate: Mittwoch/Freitag, 14 Uhr
Todesanzeigen: Montag/Donnerstag, 15.30 Uhr

INSERATEPREISE (NORMALAUFLAGE):
Annoncen farbig: CHF 1.25/mm

Hinweis: Text, Bilder und Inserate sind in Teilen 
oder als Ganzes urheberrechtlich geschützt. 
Jegliche Verwertung, auch in Onlinediensten,  
ist nur mit Einwilligung des Verlags, der 
Redaktion oder der Werbegesellschaft erlaubt. 
Verstösse werden gerichtlich verfolgt.

Mitglied der 
Inseratekombination 
«Luzerner Landzeitungen»  
Auflage: 31 052 Exemplare

IMPRESSUM

Bach in der Klosterkirche
ST. URBAN Johann Sebastian Bach 
ist einer der berühmtesten Kom-
ponisten aller Zeiten. Und ist das 
Lieblingswerk aus seinem Oeuvre 
zu nennen, stehen h-Moll-Messe und 
Matthäuspassion ganz zuvorderst. 
Auch die h-Moll Orchestersuite dürf-
te einen respektablen Platz einneh-
men, ganz besonders bei Freunden 
der Querflöte. Die lutherische Messe 
in A-Dur ist da schon eher ein Ge-

heimtipp, aber ein vielversprechen-
der. Zu überprüfen ist dies im Kon-
zert des Chorus Conventus St. Urban 
mit vielen Mitmusizierenden.� pd

Sonntag, 22. Februar, 17 Uhr, Klosterkirche St. Ur-
ban. Beteiligt sind: Junko Takayama, Sopran; Eva 
Herger, Alt; Markus Barth, Tenor; Thomas Fluor, 
Bass; Barockorchester Grenzklang; Mojca Gal, 
Konzertmeisterin; Nadja Camichel, Traversflöte; 
Chorus Conventus St. Urban; Patrick Oetterli, Lei-
tung. Eintritt 30 Franken/ Schulpflichtige Kinder 
gratis.

Krimi an der Kanti
WILLISAU Das diesjährige Stück der 
Theater Compagnie der Kanti Willis
au ist «Das indische Tuch» nach 
Edgar Wallace. Auf  dem Schloss 
«Mark’s Priory» spielen sich merk-
würdige Dinge ab. Nach dem plötz-
lichen Tod des alten Lords kann es 
einigen mit dem Verteilen des Erbes 
nicht schnell genug gehen. Bis plötz-
lich jemand am Morgen nicht zum 
Frühstück erscheint.

Regisseurin Eva Lichtsteiner und 
Dramaturg Georges Reber und das 
ganze Ensemble haben die letzten 
Wochen intensiv geprobt. Dabei ste-
hen 14 Schüler und Schülerinnen von 
der zweiten bis zur sechsten Klasse 
gemeinsam auf  der Bühne.� sm

Premiere: Mittwoch, 25. Februar, 19.30 Uhr. Weite-
re öffentliche Aufführung: Sonntag, 1. März, 14 Uhr, 
jeweils in der Aula der Kanti Willisau, Eintritt frei, 
Kollekte. Keine Reservation möglich.

Anzeige

Der Blick zurück auf ein hohes Jubiläum
SCHÖTZ Der Chorklang feierte 
2025 sein 120-jähriges Bestehen. 
An der GV blickten die Sänge-
rinnen und Sänger auf  dieses 
Jubiläum zurück und dankten 
Thomas Wanner, der nach 
über 30 Jahren von seinem 
Amt als Präsident zurücktrat.

Mit einem Vorabendgottesdienst wur-
de am Samstag auf  die Generalver-
sammung eingeleitet. Im Gedenken 
an die verstorbenen Mitglieder fand 
Vreni Kunz die passenden Gedanken 
und mit wohlklingenden Liedern wur-
de die Feier umrahmt. Anschliessend 
traf  sich der Chor im Restaurant 
Woods. Nach dem feinen Nachtessen 
wurde mit dem bekannten plattdeut-
schen Klassiker «Dat du min Leevsten 
büst» die GV eröffnet. Präsident Tho-
mas Wanner begrüsste die Mitglieder 
und die eingeladenen Gäste herzlich. 

Der Rückblick bot Gelegenheit, noch-
mals das ereignisreiche, unvergess
liche Jubiläumsjahr Revue passieren 
zu lassen. Der Höhepunkt war das er-
folgreiche Konzert im November. Das 
Können und der Fleiss der Vereinsmit-
glieder, der zahlreichen Gastsänge-
rinnen und Gastsänger, die top moti-
vierte Chorleiterin Regina Caduff  und 
die Musiker machten dieses spezielle 
Ereignis möglich. Es bleibt allen Sän-
gerinnen und Sängern in unvergess
licher Erinnerung. 

Der Chor darf  positiv in die Zukunft 
blicken. In der Person von Regina Dom-
jan fand er eine kompetente Chorleite-
rin. Das Protokoll, alle Jahresberichte 
und die stärker belastete Vereinsrech-
nung wurden einstimmig genehmigt. 
Erfreulicherweise gibt es eine Sänge-
rin und einige treue Gastsänger, die 
im Chor regelmässig mitsingen. Edith 
Burch darf  auf  15 Jahre Vereinszuge-
hörigkeit zurückblicken und wurde an 
der GV geehrt.

Der Wechsel  
an der Vereinsspitze
Die Generalversammlung stand im Zei-
chen eines Wahljahres. Die Vorstands-
mitglieder Klara Lehmann, Koni Jurt 
und Pia Hugener wurden mit Applaus 
wiedergewählt. Thomas Wanner gab 
den Rücktritt bekannt. Mehr als 30 
Jahre führte er als Präsident den Ver-
ein sehr engagiert. Er darf  nun sein 
Amt an Marianne Bühler weitergeben. 
Die grossen Verdienste von Thomas 
Wanner wurden gewürdigt, mit einem 
Geschenk und mit kräftigem Applaus 
herzlich verdankt. 

Ein grosses Dankeschön gehört allen 
Sängerinnen und Sängern, den treuen 
Gastsängern, dem Vorstand, der interi-
mistischen Chorleiterin Regina Caduff, 
der Kirchgemeinde und allen, die im 
Hintergrund mitwirken. Gemeinsam 
tragen sie dazu bei, dass der Chorklang 
weiterhin harmonisch erklingen kann. 
Der Abend endete gemütlich bei Kaffee 
und Dessert.� PH

Nach über 30 Jahren im Amt gab Thomas Wanner das Präsidium ab. Für seine  
Verdienste wurde er mit einem Rückblick gewürdigt.  Foto KJ
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